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Lizenzzulagen für Flugzeugmechaniker in der Maintenance Schweiz
 
 
 

1. Ausgangssituation 

SWISS zahlt für Lizenzen von Flugzeugmechanikern in der Line Maintenance Schweiz (mit 
Schweiz) unter den unten genannten Voraussetzungen, zusätzlich zum Basislohn eine Lizenzzulage, 
wenn der Mitarbeiter in seiner Lizenz Flugzeugtypeneinträge / Enginetypeneinträge bzw. NDT 
Methoden hat und auch intern von SWISS als
Namen von SWISS wartungsarbeiten an Flugzeugen oder Komponenten abzuschreiben.
 

2. Berechtigung Lizenzzulage

Es sind maximal fünf Typeneinträge (B1 und B2 Lizenzierte) oder maximal vier Methoden (S 
Lizenzen) zulagenberechtigt.  
 
• Lizenzzulagen werden nur gemäss

monatlich mal 13) für EASA A, EASA 

• EASA B1: die Lizenz ist Voraussetzung, um als lizenzierter Flugz
eingestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

1 Typeneintrag: CHF 250.- Lizenzzulage
2 Typeneinträge: CHF 350.-
3 Typeneinträge: CHF 450.-
4 Typeneinträge: CHF 550.-
5 Typeneinträge: CHF 650.-

• EASA B2: die Lizenz ist Voraussetzung, um als lizenzierter Flugz
eingestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

1 Typeneintrag: CHF 250.- Lizenzzulage
2 Typeneinträge: CHF 350.-
3 Typeneinträge: CHF 450.-
4 Typeneinträge: CHF 550.-
5 Typeneinträge: CHF 650.-

• EASA A: die Lizenz ist Voraussetzung, um als «task related»
B eingestuft zu werden. EASA A Task Lizenzen werden mit dem Erhalt der B
mehr abgegolten. Die Taskeinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

1 Taskeintrag: CHF 100.- Lizenzzulage
2 Taskeinträge: CHF 200.- Lizenzzulage

• FOCA S (nur Spengler, Composite): die Lizenz ist Voraussetzung, um als Spezialist in Lohnband 
B eingestuft zu werden. Die Taskeinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

CHF 250.- Lizenzzulage 
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Lizenzzulagen für Flugzeugmechaniker in der Maintenance Schweiz

SWISS zahlt für Lizenzen von Flugzeugmechanikern in der Line Maintenance Schweiz (mit 
Schweiz) unter den unten genannten Voraussetzungen, zusätzlich zum Basislohn eine Lizenzzulage, 
wenn der Mitarbeiter in seiner Lizenz Flugzeugtypeneinträge / Enginetypeneinträge bzw. NDT 
Methoden hat und auch intern von SWISS als «Certifying Staff» autorisiert ist, mit dieser Lizenz im 

wartungsarbeiten an Flugzeugen oder Komponenten abzuschreiben.

Berechtigung Lizenzzulage 

Es sind maximal fünf Typeneinträge (B1 und B2 Lizenzierte) oder maximal vier Methoden (S 

zenzzulagen werden nur gemäss, «Part-145 Certification Authorization» ausbezahlt 
lich mal 13) für EASA A, EASA B1, EASA B2 und EASA S sowie für NDT Lizenzen.

1: die Lizenz ist Voraussetzung, um als lizenzierter Flugzeugmechaniker in Lohnband D 
gestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 

2: die Lizenz ist Voraussetzung, um als lizenzierter Flugzeugmechaniker in Lohnband D 
gestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:

Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 
- Lizenzzulage 

enz ist Voraussetzung, um als «task related» Flugzeugmechaniker in L
eingestuft zu werden. EASA A Task Lizenzen werden mit dem Erhalt der B

mehr abgegolten. Die Taskeinträge werden monatlich wie folgt abgegolten: 

Lizenzzulage 
Lizenzzulage 

nur Spengler, Composite): die Lizenz ist Voraussetzung, um als Spezialist in Lohnband 
B eingestuft zu werden. Die Taskeinträge werden monatlich wie folgt abgegolten:
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Lizenzzulagen für Flugzeugmechaniker in der Maintenance Schweiz 

SWISS zahlt für Lizenzen von Flugzeugmechanikern in der Line Maintenance Schweiz (mit Arbeitsort 
Schweiz) unter den unten genannten Voraussetzungen, zusätzlich zum Basislohn eine Lizenzzulage, 
wenn der Mitarbeiter in seiner Lizenz Flugzeugtypeneinträge / Enginetypeneinträge bzw. NDT 

autorisiert ist, mit dieser Lizenz im 
wartungsarbeiten an Flugzeugen oder Komponenten abzuschreiben. 

Es sind maximal fünf Typeneinträge (B1 und B2 Lizenzierte) oder maximal vier Methoden (S 

ausbezahlt (jeweils 
2 und EASA S sowie für NDT Lizenzen. 

eugmechaniker in Lohnband D 
gestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten: 

eugmechaniker in Lohnband D 
gestuft zu werden. Die Typeneinträge werden monatlich wie folgt abgegolten: 

Flugzeugmechaniker in Lohnband 
eingestuft zu werden. EASA A Task Lizenzen werden mit dem Erhalt der B1/B2 Lizenz nicht 

nur Spengler, Composite): die Lizenz ist Voraussetzung, um als Spezialist in Lohnband 
B eingestuft zu werden. Die Taskeinträge werden monatlich wie folgt abgegolten: 
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• EASA C: Die Lizenz wird monatlich wie folgt abgegolten: 

CHF 100.- Lizenzzulage 

• NDT Lizenz:  

Level 1 lnspector: ab dem ersten Level 1 Eintrag in einer von SWISS angewendeten Methode 
werden folgende Lizenzzulagen ausgerichtet (Kombination mit Zulage Level 2 ist möglich): 

1 Methode: CHF 50.- Lizenzzulage 
2 Methoden: CHF 100.- Lizenzzulage 
3 Methoden: CHF 150.- Lizenzzulage 
4 Methoden: CHF 200.- Lizenzzulage  

 

Level 2 lnspector: ab dem ersten Level 2 Eintrag in einer von SWISS angewendeten Methode 
werden folgende Lizenzzulagen ausgerichtet (Kombination mit Zulage Level 1 ist möglich): 

1 Methode: CHF 100.- Lizenzzulage 
2 Methoden: CHF 200.- Lizenzzulage 
3 Methoden: CHF 300.- Lizenzzulage 
4 Methoden: CHF 400.- Lizenzzulage  

 

Level 3 lnspector: ab dem ersten Level 3 Eintrag in einer von SWISS angewendeten Methode, 
werden die bis anhin für Level 1 + 2 bezahlten Zulagen in den Grundlohn integriert und es 
werden folgende Lizenzzulagen neu ausgerichtet (nur für Level 3 Einträge): 

1 Methode: CHF 100.- Lizenzzulage 
2 Methoden: CHF 200.- Lizenzzulage 
3 Methoden: CHF 300.- Lizenzzulage 
4 Methoden: CHF 400.- Lizenzzulage 

 

3. Qualifikationszulage 

• Wenn ein Mitarbeiter mehr als einen Lizenztyp hält (zum Beispiel EASA B1 und B2 mit 
Typeneinträgen in jeder Lizenz), dann wird die Lizenzzulage gemäss obigem Schema nur für die 
Lizenz bezahlt, in der mehr Einträge enthalten sind. Für die zweite Lizenz wird pauschal 
monatlich eine Qualifikationszulage in folgender Höhe bezahlt: 

EASA B1 und EASA B2 Lizenz (inkl. min. je 1 Typeneintrag): CHF 250.- pro Monat 

• Mitarbeitern (ausgenommen TMC), die eine oder mehrere run up Berechtigung auf einem 
Flugzeugtyp halten, für den sie auch Lizenzzulage erhalten, wird eine monatliche «Run up» 
allowance in Höhe von CHF 50.- pauschal pro Monat ausgerichtet (unabhänging von der Anzahl 
der approvals). 

• Mitarbeitern (ausgenommen TMC), die ein oder mehrere boroscope approval auf einem 
Flugzeugtyp haben, für den sie auch Lizenzzulage erhalten, wird eine monatliche «Boroscope» 
allowance in Höhe von CHF 30.- pauschal pro Monat ausgerichtet (unabhängig von der Anzahl 
der approvals). 
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4. Grundsätze 

Es werden nur Lizenzzulagen bezahlt für Typeneinträge auf Flugzeugen, die von SWISS betrieben 
oder zumindest regelmässig gewartet werden. Lizenzzulagenberechtigte Typeneinträge sind in Artikel 
5 aufgeführt. Wegfall des Bedarfs eines Typeneintrages durch die Swiss muss dem Mitarbeitenden 
mit einer 6 monatigen Vorlaufsfrist mitgeteilt werden.  

Das relevante Datum für die Berechtigung auf Lizenzzulage bzw. Qualifikationszulage ist immer das 
Datum der Ausstellung der internen Firmenberechtigung, die Lizenz innerhalb SWISS zu nutzen, nicht 
das Datum der EASA oder BAZL Lizenz. Fällt das Datum der Ausstellung der internen Berechtigung 
auf ein Datum bis zum 15. des Monats, so erfolgt die Zahlung ab dem ersten des Monats, liegt das 
Datum zwischen dem 16. und 31. des Monats, so erfolgt die erstmalige Ausrichtung der Lizenzzulage 
ab dem 1. des Folgemonats. Für das Datum der Auszahlung zählt das Ausstellungsdatum der 
Unterschrift von TM auf dem Formular «Part-145 Certification Authorization». 

Bei Neueinstellungen kann der Vorgesetzte zusammen mit HR auf der Basis der Lizenz des 
Bewerbers entscheiden, den Bewerber als Lizenzierten Mechaniker in der entsprechenden 
Lohngruppe einzustellen, selbst wenn zum Zeitpunkt des Arbeitsbeginnes die Lizenz noch nicht intern 
nutzbar ist. Es liegt dann in der Verantwortung des Vorgesetzten, dafür zu sorgen, dass der neue 
Mitarbeiter in vernünftiger Zeit die entsprechenden Kurse absolviert, um auch die interne Lizenz zu 
erlangen. 

Für Lizenzträger in administrativen Funktionen wird eine Lizenzzulage nur ausgerichtet, wenn der 
Mitarbeiter in seiner Funktion (zumindest fallweise) CRS (Certificate of release to Service) 
unterschreiben muss. 

Mit dem Erlöschen der Gültigkeit einer Lizenz oder wenn SWISS, aus welchem Grund auch immer, 
dem Lizenzinhaber die interne Firmenberechtigung entzieht, erlischt auch der Anspruch auf 
Lizenzzulage mit dem Zeitpunkt des Erlöschens der Lizenz (bzw. Typeneintrag) bzw. mit dem 
Zeitpunkt des Entzuges der internen Berechtigung. 

Die Kosten für die Erneuerung sowie Erweiterung der AML Lizenz werden von SWISS übernommen. 

Während der Einflottung des Bombardier CSeries und der parallelen Ausflottung des AVRO RJ wird 
die Lizenzzulage nur für einen der beiden Flugzeugtypen bezahlt. 

Aufgrund der späteren Ausflottung des Airbus A340 wird während der Einflottung der Boeing 777 für 
beide Flugzeugtypen Lizenzzulagen bezahlt. 

 

5. Lizenzzulagenberechtigte Flugzeugtypen 

Aufstellung, für welche Flugzeugtypen Lizenzzulage bezahlt wird: 
 
1 BAe 146 / RJ (Avco-Lyc ALF 500 Series)  
2 Airbus A318/A319/A320/A321 (CFM56) 
 Airbus A319/A320/A321 (V2500) 
3 Airbus A330 (GE CF6) 
 Airbus A330 (PW 4000) 
 Airbus A330 (RR Trent 700) 
4 Airbus A340/200/300 (CFM56) 
5 Airbus A340/500/600 (RR Trent 500) 
6 Boeing B737-300/400/500 (CFM56) 
7 Boeing B737-600/700/800/900 (CFM56) 
8 Boeing 777-200/300 (GE 90) 
 Boeing 777-200/300 (PW 4000) 
 Boeing 777-200/300 (RR Trent 800) 
9 McD MD11 Series 
10 A310 Series 
11 A380 Series 
12 B747-400 
13 Bombardier C-Series (PWC150) 
14 Bombardier DHC-8-400 
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